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EIN Its tsctljl l·’l·’. Eigenthümer. 

U III Ists Evens sie-Ie- 

Reguläke Mahlzenen «.«.-&#39;) Centg.—-—Ftühs 
siück von Morgens 6 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis jö Uhr —- Abend- 
esfeu von 5 th O Uhr. Außerdem 
Mahheiten tu jedkr Tages- und Nachts 
Ists w Preisen, je nach der Bestellung 
von H-: nnd lksc an aufwärts. Komm 

dem- und besucht auch. 

I. ESSITL A. A. Asllcsscs 
Thierårztes 

pslssistutsmlnäuu 
Fällen kastrsrt Mr s l .50 jedes 
Automotnl wo nöthig. Hospitat 416 Mes: 

me Straße, hmm Johaionj Schmiede 
Uss Its o til-ei N. OTHEka Grund Island, Ned 

Deutsche Bäcketci 
von Albcrt G. Lustig. 

Alle Arten Bäckereuuaaren tu 

vorzüglicher Qualität 

Alle Aufträge ptouwt ausgeführt- 
419 W s· Straße-. Telephon Vcll EIN 

Für g.ue Backwaaren geht nach der 

hemmen deutend 

2ter Straße Caih 
c- k o c e k I 
Bezet Brand Edamee Käse 
Camembett Käse 
Edeln-riß DeBkie Käse 
Neufchatel slåse 
Museum-Geschmack Käse 

« 

Saeatoga Chips 
Rezel Nonne-fort Käse 
Gemüfe Speise 
Krabben-Reich 

» 
qudiuem importirte und eins-eines 

sch- 
« vaortitte Auchooso 

Matiuikte Häkiage 
Peoäsie Atti-effequ- 

nach ngend emem Ehetl der Stadt 

s IT Neu Uhu-e M- 
Tclephom· its-P« Jndependent du«-« 
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Heu-Ica- (-t-: »Das up 

Zeichens-Matten 
315317 West Time Straße. ietephotie 

Iag oder Nacht, Bell Wo, Juoepenbem HI. 

Pisast-Ambulonz. 
J. A. Livius-um« seyn-Direktor 

, 
Frauen und Männer sowohl users 

; des mu- semacht hat« Merm- 
; uns passen-Leiden. 
) 
f Vierenleiden greift das Gehn-n on, macht 
Unsinn-this und vermindert die Willensktaft. 

Schdnhekk, Euetgke und 

Heiterkeit verschwinden 
schnell, sobald dieNkeren 

« 

erkrankt sind. Nieren-z 
- leiden hat so über and- 

genommen, daß elbst j neugeborene Kinde-, 
schon tmk schwachen Nie- ; 
ten behaftet sind. Läßt E 

das Kind zingtjsqssey 
s·---- niroi das Mauer vie 
Vaut oder kann das Kind, nachdem es ein e· I 

wiss-es lAlter erreicht selbst dann das Wa ers 
ne nicht einholten und näßt das Bett, dann 
ist es sicher, dass die Nieren daran Schuld sind kund sollte inan sofort mit der Behandlung 

’dieier so wichtigen Organe beginnen. Diese. 
unangenehmen 4iistande sind der Krankheits 
der Nieren und lase zuzuschreiben und nicht 
der Angewvhnheit des Kindes. Frauen und- 

Mii»niier werden elend gemacht durch Nieren- : 
und Blasen-Leiden und beide bedürfen der-.- 
selben wunderbaren Arznen Tie niilde und 
losortige Wirtungvan»Sw«mp-Uoot« 
sSunipsiWurzeU ist bald bemerkbar-. Diese 
stiereiis und Blasen-Urian wird in allen Apos- 
theten in 50 Tent und Tollar Flaschen vers j 
lauft. Aus Verlangen 
chicken wir Ihnen eine 

robeslasche portosrei 
»zu, sowie ein Paniphim 
welches «Swainp-Roat« 
knäher beschreibt inid 
jviele von den tausenden « 

zvon skugmsscn enthass Ema-nd Noahs sein«-titl- 
«von eidenden, die fanden, daß ,.3wainp· 
Mant« die richtige Arznei ist. Wenn Sie an 
sDr. stilnier G Co., Binqhaintdn, N. Y» schrei- 
iben, ern-ahnen Sie unbedingt diese Leitung I Vergessen Sie nicht den Namen »Tr. ilmer’s 
-Sivamv-Root« und die Adresse Binghami 
tan, N. fl» welche an jeder Flasche ange- 
bracht sind. 

ok. e. ii. rennsnaiirin 

Arzt nnd Wnndarzt, 
Otsice ini Jndependent Gebäude- 

-W. H. Thompson 

tliiimliiil uiiil Jtotiii 
Prattizirt iii allen Gerichten 

Niiinkscigentl)iiiii-Jgeichiis"tis nnd Einset- 

WITH ciiic..:«.’k’;!.’.:l!g!k. 

—Sayard Isl. Paine 
Advokat und Rath-Jeder 

—··"«s « -1’: 

-«:--.i--i s .·..l .« » :l 1«::-: ««: ..’ 

)-.-t,1.;ss ,« L« ’-«i Il-» 

Dr. Osceir l-I. Meyer 
Deutscher sahnarzt 

hedde Gebäude Phane L 51 

Ein Mgidcken in M:i·.iie.i;mli-Ti leite 
den :’.’.iinen Lllen ab. iiicl ilir dei- 
iiiie sie selbst erklärte- zii geniöhnlni 
wäre Dafür wählte sie den seltenen 
Fainiliennanien Sinith Nun ist ihr 
aebalfen, 

cASTO R lA 
für säuglingo und Kinder-. 

llle sons, lJie llir Immer Getault llalil 
Tragt iiie 

vom-»wes- wiøis ZM 

s 

MAX Ess» LIMITED 
Das sind die Eigenschaften dce man sindet m 

Dick EZZWS Vsscvkiej 
welches Unübtkkktfflsch tst M ich-i Beziehung und sich Infolgedessen det alle 

Kennetn eines guten Tropfens der allekgksßten Beliebtheit erfreut. 

214 West dcmet Straße 

-J I J s Ll E. Grandsdland,12edraska, 

icelephom Jndependent, Zisfsgentut für diesen Theil des Staates, führt Besiel 
langen für Faß- und Flaschendies in gross-O oder kleines Quantitäten W 
Nah und Fern prompi aus. 

nis- te4qu9joeea 
m nie mou- wesz I »s— 

Hu. A. Sirt-km 
Agent. 

Grund Island, Nebraska 

z.;....;x.....;:........ 
; A u s la n d. ? 
WOWWW: 
Soldaten als Verkäufec 

antimiljtasrjftischek Zei- 
tu n g e n. Jn Karlskrona, der 
Hauptstation der schmedischen Kriegs- 
flotte an der Ostsee, sind unlängst 5 
Küstenortilleriften verhaftet worden. 
Sie hatten in ihrer dienftfreien Zeit 
in voller Uniform außerhalb der Ka- 
fernen den Straßen-vertrieb der cmtp 
militariftiischen Zeitung «Sturm- 
glocken« besorgt- 

Jnsubordination Ein 

kchwerer Fall von Jnfubordimtion ist 
eim 22. boyerischen Jnfcnterieregis 

ment in Zwekbrücken vorgekommen 
Auf dem Kaseknenhofe des 2. Bataixi 
lons warf der stvntekist Buchstan 
plötzlich »dem Vizefeldwebel sein Ge- 
wehr vor die Füße unid machte es, vor 

den Hauptmann geführt, diesem ge- 
genüber mit seinem Seitengewehk 
eben-fu« Der Mann wurde zunächst 
zur Beobachtung ins Lazareth ge- 
schafft 

Millionenerbschaft der 
Stadt Bamberg. Ein Ver- 
niächtniß von lj Millionen Mart 
wird sicherem Vernehmen nach der 
Stadt Bamberg aus der Hinterlassew 
fchaft des dort verstorbenen früheren 
Landgerichtgpräsidenten in Schwein- 
furt Dr. Jgnaz Wolf zufallen· Er 
war der Schwiegersohn und Haupt- 
erbe des Begründers der Mechani- 
fchen Baumwollspinnerei undWeberei 
in Bamberg, Kommerzienraths strack- 
bardt, und hat ein Vermögen von 
23-4 Millionen hinterlassen. Seine 
Frau und sein einziger Sohn sind 
schon vor ihm gestorben. Das große 
Vermächtnifz für die Stadt Bamberg 
wird verschiedenen Stiftungen zu- 
fallen. 

Aeroplan und Unterfee· 
b o o t. Jn Cherbourg wurde jetzt ein 
neuer Beweis für die vielfeitige Ber- 
wendbarteit der Aeroplane erbracht. 
Der Flieger Aubrun hat eine Reihe 
von Flügen oberhalb der Rhede von 
Eherbourg unternommen, um festzu- 
stellen, ob es möglich fei, von einem 
Flugzeug aus unter Wasser befind- 
liche Unterseeboote wahrzunehmen 
Die Versuche gelangest vortrefflich. 
Aubrun erkannte aus einer Höhe von 
150 und 500 Metern die Berestove 
der Unterseeboote und dann diese 
selbst, die sechs Meter unter Wasser 
schwammen. Aubrun wird noch Fliigt 
zum Anfsuchen schwimmender 
Sprengminen unternehmen Auch 
soll der Versuch gemacht werden« vom 

Flugzeug aus Lufttorpedos zu schleu- 
dem- 

Eine Siegesallee in Pe- 
te r s b u r g. Der Präsident der rus- 
sischen Nisiclsstidunm Stall-nennst 
Nodgjanka hat bei der Stadtverwali 
tung in Petersburg einen Entwurf 
eingereicht zum dreihundertflihrigen 
Regierungizjubilaum Ides rufsischen 
Kaiserhauses Ronranow nach dem 
Beispiel Berlins eine Siege-saure 
zwischen Tutschtow und der Bot-sen- 
briicke längst des Alexanderprosvetts 
anzulegen Jm Mittelpunkt dieser 
Ziegezallee soll ein großer Spring- 
brunnen errichtet werden, eine Arbeit 
Jsenbergä die mit allegorischen Sta- 
tuen Riißlands und mit den Wappen 
aller Provinzen geschmückt werden 
soll. Längs der Allee sollen alle Herr- 
scher aus dem Hause Romanow und 
die Bildnisse ihrer wichtigsten Mitar- 
beiter Aufstellung finden. 

Berhlingnißvolle Bal- 
ionlandung bei München. 
Der Ballon ,,Bodensee«, der Mor- 
gens mit vier Personen in Konstanz 
unter Führung des Hotelierg Hagge 
aufgestiegen war, gerieth in der 
Nähe von München in einen heftigen 
Wirbelsturm Beim Versuche, zu lan- 
den, wurde der Ballen in die Höhe 
gehoben und schließlich wieder auf 
den Erdboden gedrückt Hierbei schleif- 
te die Gondel über die Felder, und 
der Plantaaendirektor Weigand aus 
Sumatra erlitt bei dem Unsall 
schwere Quetschungen am Kopfe und 
den Händen Die Münchener Ret- 
tungsgesellschast brachte ihn in die 
chirurgische Klinik. Die übrigen Jn- 
iasien kamen mit leichteren Beklemm- 
gen davon; der Ballon blieb unver- 

sehrt und wurde von Bauern gebor- 
gen. 

Nadiumdiebstahl— in ei- 
nem Krankenhaus. Nicht ge- 
ringe Aufregung verursachte in die- 
sen Tagen im Krankenhause in Vir- 
mingham die Entdeckung, daß das 

ieinzige Stück Radium, über das die 

sAnstalt versiigte, spurlos verschwun- 
Iden war. Nachdem man das ganze 
IHaus vergeblich durchsucht hatte, 
wandte man sich an die Polizei, die 
schließlich den Patienten, der sich im 
Krankenhaus eines Oautleidens we- 

gen einer Radiumbehandlung unter- 
zogen hatte, ins Verhör nahm. Der 
Kranke gestand auch ohne weiteres- 
sich das Stück Radiuin angeeignet zu 
haben, um die Kur in sorzirter Weise 
fort-zusetzen Da er dabei aber die ge- 
hörige Vorsicht außer Acht ließ, hatte 
sich sein Leiden unter der unsachges 
mäßen Behandlung so arg verschlim- 
mert, daß sich «die Aerzte möglicher- 
weise zur Ainputation der Nase des 
allzu selbständigen Patienten genö- 
thigt sehen werden. 

«— 
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Doppelmord-er aus dem 
Jrrennauie entsprungen 
Der Maschinenmeister Mater, der im 
Wahnsinn in Liiiinchen seine Braut 
und seine Nichte mitbrachte, ist aus 
dem Irrenlmuse Tekmendorf wo er 

sur Beobachtung seines Geistes-zu- 
standeö untergebracht war, entsprun- 
gen. 

Ein Erpresfer in Haft. 
Seit geraumer Zeit iuknidete die 
Hamburger Polizei im kluitrage der 
Berliner Staatsanwaltsckaft auf den 
Schanspieler Degner wegen Erprefs 
sung, die er an einer der bekanntesten 
literarischen Persönlichkeiten Deutsch- 
lands begangen haben foll. Es ist jeyt 
gelungen, Deguer in London zu ver- 
haften. Er wurde mit dem Dampfer 
,,Viola« nach Hamburg gebracht, wo 

ihn die Polizei in Empfang nahm. 
Verurtheilu ng wegen ei- 

nes Zweikampfeö. Zwischen 
dem Nechtsanwalt Großhof (Stral- 
fund). Lentnant der Reserve im L. 
Fußartilleriereaiment, und dem Kul- 
turingenieur Tater sLangfuhU fand 
am 9. April, wie berichtet. nach ei- 
nem Wirtbsbaiisstreit mit Thatlichs 
leiten ein Zweikampf auf Pistolen 
statt, wobei beim dritten Kugelmechsel 
Tater einen Schuß in den Unterleib 
erhielt. Das Sisriegsqericht der M. 
Division verurtheilte Großhof zu vier 

Ein Stadtoerordneter 
v e r s chm un d en. Großes Auf- 
sehen erregt in Strausberg an der 

Oftbahn das Verschwinden des dorti- 
gen S adtverordneten Hugo Bell- 
mann, der sich seiner bevorstehenden 
Verhastnng wegen eigenartiger Ope- 
rationen mit Mündelgeldern und an- 

derer Ztrasthaten durch die Flucht 
entzogen hat· Bellmann, der seit zehn 
Jahren Ztadtverordneter in Strauss 
berg war, hat im kommnnalen Leben 
eine große Rolle gespielt. 

Die Suspendirnng der· 
IStraszbnrger Korps ver-l 
Ilö n g er t. Wie man aus Straß- z 
barg mittheilt, ist die Suspendirung s 

Eder Straßburger S.C. nm weitere s 
Ezwei Semester, bis zumSommerses 
mester1913, ausgedehnt worden. Den i 
Grund siir diese nochmalige Maßrege- 

-lung sollen mehrere Aussätze bilden, 
iin welchen die erste Suspendirung 
jtritisch besprochen wurde· Diese Ar- 
Etikel sollen im Austrage alter Korb-S- 
Eherren non beauftragten Attiven aus- 

ngganaen sein. 

I Begnadigung des Mos- 
7kauer Stadthauptmanns 
R e i n b o t. General Reinbot, der 

J trieb-te Stadthauptmann von Mos- 
; lan, nnd sein Gehilfe, Oberst Koroti 

ski, sind, einer Petersburger Mel- 
-dung zufolge, vom Zaren bognadth 
; worden. General Reinbot unsd sein 
Gehilse waren, wie erinnerlich, am 

:i(). Mai d. J. nach dreiwöchiger Ver- 
handlung vom Senatorengericht in 

Moskau wegen Mißbrauch-S der 
Jlxntsgewalt lVestechnng und Erpress 

; sung) zu je einem Jahre Korn-Mons- 
Jgefiingniß verurtheilt worden. Nr 

Gerichtshof hatte aber selbst dein 
jiaren die Vegnadignng empfohlen 

Unglück iiber Unglück. 
-Ein schrecklicher Ungliicksfall ereigs 

nete sich in der nngarischen Gemein- 
.de Pete bei Szatniarnenienti. Es 
Zwar der lente Tag des Trescheiis, 
’nnd die Arbeiter arbeiteten niit an- 
l geirgannter Kraft. Der 24jährtge Ga- 
;briel Hamori verrichtete bei der 
,«Ti·-3schmaschine die Speisung mit 
.gros3er Behendigteit. Plötzlich ergriff 
»die Trommel der Maschine seine 
IHand. Aus das Jannnern des Ve- 
danernswerthen eilte der Landarbeis 
ter Johann Kiss seinem Genossen zu 

;Hilfe, in der Hast kutschte er aber mit 
dein Fuße in die Trommel, die itnn 
dass linke Bein abris3. Der Perser 
Etephan Kurusia wollte die Maschi- 
ne zum Stillstand bringen nnd ver- 

inchte, den großen Riemen vomTriebs 
r.1de herunterzuschiebem der Riemen 
erfaßte seinen Arm und risi ihn ganz 
ab. Hamori und Kis starben bald an , 

JVerblutuug Kumsza ringt mit dem 
; Tode. 

Verhaftung einer Zigeu- 
, n e r b a n d e. Ilnweit von Bingeri 
sbriick wurden der 41 Jahre alte Zi- 
jgeuner und Musiker Wilhelm Schu- 
kinachery der 21-iährige Zigeuner An- 
,tnn Schumacher nnd der Zigeuner 
jwrl Holz von dem Gensdarm 
jdliidinger mit Hilfe von einigen an- 

kderen Gensdarinen festgenommen, 
iweil sie im Verdacht stehen, kürzlich 
Zden Gensdarmeriewachtineister Nie- 
«gel in einein Kornfelde zwischen 
Zinschtöheim und Hart-heim mit einein 

lRevolver lebensgefährlich verwundet 
zu haben. Die Zigeuner befanden sich 
unweit der Trollmiihle, wo sie lager- 
ten. Die Gensdarmen umzingelten 
das Lager und nahmen dann die 
ganze Bande fest. Tie Verhafteten 
wurden nach Stromberg gebracht. 
Dort Wurden Anton Schmnacher und 
Karl Holz, die ,,Jnliinder« find nnd 
mit der That in keiner Verbindung 
stehen, wieder freigelassen Tagegen 
stimmen die Personalien Wilhelm 
Schumachers mit den Angaben des 
Steckbrieses iiber den angeblichen 
Thäter genau überein Jn Beglei- 
lung Schumachers befanden sich lzwei 
Frauen, angeblich seine Ehefrau und 
seine Mutter-. Die Verhafteten wer- 

den dem verwundeten Wachtmeister 
gegenüber-gestellt werden. 

September Reisebericht. 
Tie liiiuisiono Iliuien uuch öftlichen Orten werden fortdauern. Es ist Eure 

lebte niedrige kjahiraten lskeligenheit im Sommer-, Eure alle Heimath zu besuchen 
F oder eine Reise nach dein » flen zu machen. 

Tei« »Tri) Farniing Cougreß« wird zu Colorado Springs ain 16. bis 20. 
Oktober abgehalten werden« Specialtaten werden gemacht. 

Tie Colonisten Ein Weg Fahrraten nach der P.1cific Küste sind nur vom IS. 

Zept. bis lö. Oktober dieses Jahres in Wirkung. 
Tie But-lington hat Durchgangswagen und Tourislen Schlafwagen jedeu 

Tag nach l5a’isornien —- No 3 via Rio Grunde, Seenic Eolorado und der Süd- 
Pacisic und Salt Lake Route: an No. 9 via der Rio Grunde Scenic Colomdo 
und der Western Paeific. 

Tuternehmung »ein Zeit-· Leute, die in westlichen Gebieten wohnen und 
den Tienst der Builington benutzen, weiden Interesse dafür haben, etwas über 
die Piinltlichteit zu erfahren, mit welcher die Verwaltung versucht, ihre Züge lau- 
fen zu lassen. Post-Eilzug No. 7, von Chieago nach Omaho, während der Mo- 
nate oon April bis Juli incluslve, ein Zeieraum von 122 Tagen, erreicht den 
Missouri Rioer »ar( Zeit« jeden Tag. Der andere Melusine Post-Eilzug und 
lfrpreß-T1·ain No. 15, von Chicago nach Gmaha, während Juni und Juli 1911 
kommt pünktlich an den Missouri Rioer jeden Lag. Dies sind die erclusiven 
Mail und Erpieß Züge, die täglich in den W.sten die große Menge der Waaren 
bringen nnd welche für das sociule und comtnercielle Leben jener Gegend so noth- 
wendig sind. 

Thus Connok, Ticket Agent, C. B. Je Q. Bahn. 

L. W. Wakeley, General Passage Ageiit, Omalja, Nebr. 
EBulimglnsiH 
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ex Ptattdiitschc - Wirtyschaft Exi- 
« 
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J. IT C. BUMOHR 
Liiot be besan tsscksuiixkc winden Unköst 224 nördlich 16. Etwa-, 1 

Block nötdlich von de Poftosftcc« 
()IslAllA, NIDBKASKA 

Tijsse Jlkmsczxe utiuckcn un präsek1tmsti9 good for ccn,,T1-ink«bi·,,.8t011«. 

DJJiJ () Vxl T waJFKE I- 
JJST PlGHT 

Zu haben in allen erstklassigen Wirtszschaften 
Distilling antl lmsmkting Glasner ä Batzen, Kansas City-. Missouri- 

Der beste Dienst der möglich ist, 
wtkd von Allen gewünscht, die ein Telephon benüyen und 
Grund Island Telephone Co- hat sich Metkanntermm 
ßen das Verdienst erworben, ihre Kuttdschastprompt und zu· 
friedenstcllenv zu bedienen, sogut es überhaupt möglich tst. 
Dies beweist die stetig zunehmende Zahl ihrer Vetbtndun- 
gen ui.t Jedes de- em Grund Island Telephon im Haufe 
hat, entwiehlt es. Namentlich unter unseren Form-Im ge- 
winnt M hctnnsche Fentsptechsystetn täglich größere Ber- 
bkectttss. unt wird fortwährend um Anschluß nochgesucht 
ver He schen die noch ntcht verbunden sind schließen attch 
E t( stä- .1n bet 

OKAIID lsLAIID TSLSPHONS co. 

Die Erste National Bank 
GKAND lsLANl), NchRAsKA. 

thut ein allgemeines BankaefchåfL Macht Form-Anleitun- 
Vict Prozent Zinsen bezahlt auf .«3eit-Depositen. 

Kapital o 100,000; Uebsrfchiss 8100,000. 
sc F. Wall-iusti. »Um J. lcoitntstssjslsrxevms., l« M« ’l’-tltII-igts, Auweh 

l. K. Alles-« ! w k1.’.-i:.««.-»:u:n1-ks. l«I.dit;k(-J.L«itlsi1!um1e1 

Kaufe keine Schreibmaschinc 
—- 

Ebe Ihr die H a m m o n d gefedert habt. 

Hier sind die Dinge-, die sie fiii lC n ch thirt, welche keine andere 
Staiidaid Maschine thut: 

lii verschiedene Typen von englischer Schrift können ani der- 
selben Masehine gebraucht werden —- die Thpen sind iin An- 

genblick xii wechseln! 

Wenn Jbi Tentich Schwedisch Spanisch, lfiperanto oder ir- 

gend eine andere Sprache schrecht, oder alle, dann solltet Ihr 
eine Hammonh haben« 

Wenn sehr noch nie an einer Schreibiiiafchine gearbeitet habt, 
laßt iiiich dir-J nicht verdrießen —- G l e i ch in ij ß i a keit 
desz T i· n cke H ist sicher-, ohne Unterschied, wie hart oder 

leicht sehr die Taste-n schlagt. Ihr könnt ein Erneit ani der 

Hummvltd fiin in einer Woche! 
Postkarten kosten nnr einen lkeiit. Schickt linren Namen nnd 

Adresse nnd fragt iiir freie Information llniei schöne sta: 

talog niit Jllustrationen die zeigen wie die Hammond 
Schreibmaichine gemacht ist, geht portosrei an lsnch ab. Ihr 
geht keine Verbindlichkeiten dabei ein —- wir wiiiischen dasi 
Ihr Alles wißt iiber diese wunderbare Illaschine Vldressirtx 

Hammoncl Typewriter company 
404sssb sent-ritt Arcselc KANSAS clTY. MO. 

lslSlIKY D. SOYDEIL M· D. 
!1HII!!«I:HL«1 ·«sl,,(»1m, .«1:-I»1I1! n Cz LJHI c; «.;’.»-1! 

Spezialift für Augen, Ohren, Nase und Kehle-.UMrdszuuschc and wund- 

arztliche suaakhciten du PnaucnU Brillcn genau angepaßt 
Graml Island, Nebraska 
—- 


